


„Das Schwache stärkt ihr nicht, und
das Kranke heilt ihr nicht, das
Verwundete verbindet ihr nicht, das
Verirrte holt ihr nicht zurück, und das
Verlorene sucht ihr nicht …“? Was ist
mit dem Priester und dem Leviten,
die an dem Verletzten
vorübergehen? Sind sie nicht
Verirrte, die die Orientierung
verloren haben, wie ich mich
manchmal selbst in Schuld verirre?
Ich hoffe, dass Gott ihnen und mir
nachgeht, um die Verirrten
zurückzubringen.

Weil die menschlichen Hirten versagt
haben, wird Gott selbst zum Hirten
seiner Menschen. Was der Prophet
Hesekiel im Namen Gottes
verkündet, das wird 600 Jahre
später in Jesus Christus wahr: Er ist
der gute Hirte, er geht dem
verlorenen Schaf nach und rettet es.
Im Gleichnis vom barmherzigen
Samariter wird aber auch die
Verantwortung des Menschen
betont. In der Nachfolge Gottes sind
Sie, bin ich Hirte oder Hirtin der uns
anvertrauten Menschen; dem
Nächsten, der unsere Hilfe braucht.
Doch vor dem Anspruch Gottes steht
sein Zuspruch: Dass er uns der
Nächste ist, der uns hilft und heilt,
sucht und findet. Unabhängig von
Verdienst oder Schuld. Und was ist
mit den Hirten, von denen Hesekiel
sagt:

GEISTLICHES WORT __
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Monatsspruch November:

Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte
zurückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache
stärken. Hesekiel 34,16

Michael Tillmann/image-Zeitschrift
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___der Kirchenvorstand informiert

Weihnachten im Schuhkarton
Die Päckchen sind bitte bis spätestens 11.
November im Mini-Markt Schlettau, Inhaber Frank
Walther, Schwarzenberger Str. 16, abzugeben.
Die Kinder können ihre Päckchen auch zum
Martinstag in die Kirche mitbringen.

Liebe Kinder, am Dienstag, den 11. November feiern
wir das Martinsfest. Ihr, eure Eltern und die gesamte
Gemeinde seid dazu herzlich eingeladen. Wir starten
um 17.30 Uhr an der Glocke, wir beginnen wieder mit
einem Lampionumzug und treffen uns im Anschluss
zu einer Andacht und zum Teilen des
Martinshörnchens in der Kirche.

Die Junge Gemeinde war wieder sehr fleißig und hat Kartons mit
Geschenkpapier beklebt. Diese beklebten Kartons stehen im Flur des
Pfarrhauses zur Abholung und Befüllung bereit. Über eine Spende für
das Jugenddankopfer würde sich die JG freuen.

Die Kinder-Bibel-Tage mit Lego werden
u.a. gefördert aus Haushaltsmitteln

des Erzgebirgskreises.



Betsaal
Walthersdorf

St. Ulrich Kirche
Schlettau

GOTTESDIENSTE_

09.00 Uhr

Gottesdienst mit

Jörg Hohmann

10.30 Uhr
Familien-Gottesdienst
mit der Klasse 8δ der

Evangelischen
Schulgemeinschaft

Erzgebirge

02. November -
20. Sonn. nach Trinitatis
Kollekte: eig. Gemeinde

10.30 Uhr
Familien-Gottesdienst

zum Abschluss der
Kinder-Bibel-Legotage

09. Nov. - Drittl. Sonntag
des Kirchenjahres
Kollekte: Ausbildungs-
stätten der Landeskirche

17.30 Uhr
Martins-Umzug mit anschließender Andacht in

der Schlettauer St. Ulrich Kirche (s.S. 3)

Dienstag, 11. Nov. -
Martinstag
Kollekte: eig. Gemeinde

09.00 Uhr
Gottesdienst mit

Pfarrer i.R.
Siegesmund
(Abendmahl)

10.30 Uhr
Gottesdienst mit Pf.

i.R. Siegesmund
(Abendmahl)

16. Nov. - Vorl. Sonntag
des Kirchenjahres
Kollekte: eig. Gemeinde

10.30 Uhr
Gottesdienst

mit Pfarrer Herold

Mittwoch, 19. November
- Buß- und Bettag
Kollekte: Ökumene und
Auslandsarbeit der EKD

09.00 Uhr
Gottesdienst mit
Pf. i.R. Preißler

10.30 Uhr
Gottesdienst mit
Pastor i.R. Röder

23. November -
Ewigkeitssonntag
Kollekte: eig. Gemeinde

10.30 Uhr
Familien-Gottesdienst

mit Taufgedächtnis

30. Nov. - 1. Advent
Kollekte: Arbeit mit
Kindern (verbleibt in der
Kirchgemeinde)

10.30 Uhr
Gottesdienst mit
Pfarrer Herold

09.00 Uhr
Gottesdienst mit
Jörg Hohmann

07. Dezember -
2. Advent
Kollekte: eig. Gemeinde
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mit dem Gedenken an die verstorbenen
Gemeindeglieder des zu Ende

gehenden Kirchenjahres
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Frauenoase – Ökumenischer Frauentreff

Mittwoch, 26. November 09.00 Uhr

Frauenoase – Ökumenischer Frauentreff

Mittwoch, 26. November 09.00 Uhr

Gruppen und Kreise in Walthersdorf
Kinderkreis dienstags 16.30 Uhr
Gemeinschaft mittwochs 19.00 Uhr

__ WALTHERSDORF

Vertretung Christenlehre
Liebe Gemeinde, mein Name ist Lydia Pollmer,
ich bin 31 Jahre alt, seit 10 Jahren verheiratet
und Mutter von 4-jährigen Zwillingsjungs. Ich bin
Grundschullehrerin außer Dienst, Elternrats-
vorsitzende der Schlettauer Kita und engagiere
mich im Familienzentrum Crottendorf e.V., wo ich
im Bereich Familienbildung Angebote für Eltern
und Kinder gestalte. Sportlich trainiere ich ebenfalls Eltern
mit ihren Kindern im Eltern-Kind-Sport des TSV 1864 Schlettau e.V..

Eines haben alle meine Tätigkeitsbereiche gemeinsam – sie zeigen
mir immer wieder, wie wunderbar uns Gott geschaffen hat und dass
jeder gottgegebene Fähigkeiten und Gaben in sich trägt. Diese gilt es
zu entdecken, anzunehmen und auch auszubauen. Ich möchte diese
Aufgabe annehmen und meinen Weg als Gemeindepädagogin hier
beginnen, denn…

Wenn ihr Glauben habt wie ein Senfkorn, so könnt ihr sagen
zu diesem Berge: heb dich dorthin!. So wird er sich heben;
und euch wird nichts unmöglich sein. Matthäus 17, 20a

Ich bin mir sicher, dass vor allem die Arbeit mit und das Lernen von
den Kindern eine Bereicherung für mich und auch die Gemeinde sein
wird. Selbst ein kleiner, aber aufrichtiger Glaube hat die Kraft, große
Dinge zu bewirken. Denn es geht nicht um die Menge des Glaubens,
sondern um dessen Qualität und die Bereitschaft, ihn wachsen zu
lassen.
Ich möchte zusammen mit den Kindern unseren Glauben wachsen
lassen, Gottes Liebe erfahrbar machen, Raum für Fragen bieten und
gemeinsam unsere Gaben und Fähigkeiten entdecken.

Ich freue mich auf diesen spannenden Weg.

Herzliche Grüße und Gottes Segen, Lydia



Kirchenmusikalische Kreise:

Kantorei montags 19.30 Uhr

Flötenkreis I donnerstags 15.00 Uhr

Flötenkreis II donnerstags 16.00 Uhr

Vorkurrende + Kurrende donnerstags 17.00 Uhr

Flötenkreis III donnerstags 18.00 Uhr

Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr

Gemeindekreise

Friedensgebet dienstags 18.30 Uhr

Gebetstreffen (Schloßgärt. 4) mittwochs 09.00 Uhr

Mütterkreis Mittwoch, 05. November 19.30 Uhr

Frauendienst nimmt am Gottesdienst
zum Buß- und Bettag teil Mittwoch, 19. November 10.30 Uhr

Kranz binden Mittwoch, 26. November 19.00 Uhr

Seniorenkreis Freitag, 28. November 14.30 Uhr

Erwachsenenkreis Sonnabend, 22. November 20.00 Uhr

Stunde der Hilfe Mittwoch, 12. November 19.30 Uhr

Landeskirchl. Gemeinschaft Dienstag, 04. November 17.00 Uhr
Reg. Männerwerk (Schbg.) nimmt am Gottesdienst
zum Buß- und Bettag teil Mittwoch, 19. November 10.30 Uhr

Kirchenvorstandssitzung Dienstag, 25. November 19.30 Uhr

Hauskreise Infos unter 03733-65218

Kinder- und Jugendarbeit

Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr

Jungschar 5.-7. Klasse Freitag, 21. Nov., 16.30 Uhr-18.00 Uhr

Christenlehre

1.+2. Klasse freitags 13.00 Uhr
3.+4. Klasse freitags 14.00 Uhr

Konfirmandenunterricht

7. Klasse montags 15.30 Uhr
8. Klasse montags 16.30 Uhr
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GRUPPEN UND KREISE __



Das ganze Haus für behinderte Menschen in Kovářská bedankt sich
bei allen Spendern der Ev. Luth. KIRCHGEMEINDE SCHLETTAU für
den herzlichen Ansatz und für die grosszügige finanzielle und
materialle Spende, die Sie uns, sowie in vorigen Jahren, gespendet
haben. Wir schätzen Euere Unterstützung und Euere langjährige
Mitarbeit sehr. Ich garantiere Ihnen, dass die finanzielle Spende für
die Rekonstruktion des Badezimmers und Zimmer unserer Immobilen
Bewohner benutzt wird. Die Klienten und das Personal des Heimes ist
sehr dankbar für alle die nützlichen Sachen und guten Lebensmittel
die Ihr gebracht habt. Die Klienten haben sich es schon schmecken
lassen. Nochmals Ihnen allen ein grosses Dankeschön.
Wir wünschen Ihnen allen viel Gesundheit und gute Zeit.
Für das Heim grüßt Nikola Květová – die Leiterin

Gemeinsames Leben - zur Silbernen Hochzeit eingesegnet wurden

am 04. Oktober René Böttger und Katja geb. Suchey

- zur Eisernen Hochzeit eingesegnet wurden

am 15. Oktober Siegfried Salzer und Renate geb. Süß

Haus- und Straßensammlung der Diakonie Sachsen
vom 14. - 23. November 2025
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___INFO

___FÜREINANDER BETEN

So können Sie uns unterstützen:
- mit einer Spende per Überweisung auf

unser Spendenkonto
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12,
Kennwort: Straffälligenhilfe

- oder einer Online-Spende:
www.diakonie-sachsen.de/onlinespende

- oder über die Spendenbüchsen in Ihrer
Kirchgemeinde

Manchmal reicht eine falsche Entscheidung und das Leben eines jungen
Menschen gerät aus der Bahn. Ein Konflikt mit dem Gesetz kann schnell
zu einer Gefängnisstrafe führen. Mit der Jugendgerichtshilfe und unseren
diakonischen Beratungsstellen geben wir jungen Menschen neue
Perspektiven – bevor sie weiter in die Kriminalität abrutschen. Neben
Beratung und Begleitung ist die gemeinnützige Arbeit ein wesentlicher
Baustein, um Verantwortung zu übernehmen und neu zu starten.
Jeder Mensch verdient die Chance auf einen Neuanfang. Resozialisierung
hilft nicht nur den Betroffenen, sondern macht unsere Gesellschaft
sicherer und menschlicher. Ihre Spende ermöglicht ein Leben in Freiheit,
Würde und Verantwortung.

Wir danken Ihnen – Nächstenliebe wirkt!



Öffnungszeiten der Kanzlei
Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Telefon: 03733-65218
Fax: 03733-676788
E-Mail: kg.schlettau@evlks.de
Post: Kirchplatz 4, 09487 Schlettau
www: www.kirche–schlettau.de

Weitere Telefonnummern
Pfarrer Schmidt-Brücken (Pfarramtsleiter für Schlettau und die Schwesterkirchen)

Tel. 037349-8308
E-Mail: stephan.schmidt_bruecken@evlks.de

Pfarrer Mika Herold (Gottesdienst- und Kasualienvertretung)
Tel. 037344-8277
E-Mail: mika.herold@evlks.de

Gemeindepädagoge Steffen Fritzsch (Konfi-Unterricht, Jungschar, JG)
Tel. 037342-144355
E-Mail: diafri@web.de

Gemeindepädagogische Vertretung Lydia Pollmer (Christenlehre)
Tel. 03733-6758296
E-Mail: lydia.pollmer@evlks.de

Kantor Sebastian Rau (Kirchenmusik)
Tel. 037344-8821
E-Mail: sebastian.s.rau@web.de

Bankverbindung
Ev. Kirchenbezirk Kassenverwaltung
IBAN DE16 3506 0190 1682 0091 08
BIC GENODED1DKD

KD-Bank Dortmund
bei jeder Überweisung angeben: RTN 0125 Schlettau

Impressum
Herausgeber und V.i.S.d.P.: Ev.-Luth. Kirchgemeinde

„St. Ulrich“ Schlettau
Erscheinungsweise: monatlich
Auflage: 700 Stück

Lasst unter uns die Hoffnung nicht zu einer verschwommenen Zukunft

werden. Hoffnung macht stark. Wir leben doch schon jetzt davon.

Du Erhoffter bist schon unter uns. Heinrich Giesen

NACHDENKEN___
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WIE SIE UNS ERREICHEN ___


